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Sitzungsort: im Ratssaal, Verwaltungsgeb. II 
Sitzungsdauer: 17.00 Uhr - 18.20 Uhr 
 
Anwesend waren: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
CDU/FDP 
 
Beigeordnete Hillgriet Eilers - Vorsitzende - 
Ratsherr Reinhard Hegewald für Monika Hoffmann 
Beigeordneter Roland Riese 
Ratsherr Heino Ammersken 
Bürgermeisterin Andrea Risius 
Ratsherr Benedikt Rosenboom 
 
SPD 
 
Ratsfrau Berendine Bamminger für Dr. H. Kleinschmidt 
Ratsherr Walter Davids für Elfriede Meyer 
Beigeordneter Horst Jahnke für Hans-Dieter Haase 
Beigeordnete Lina Meyer 
Ratsherr Richard Woldmer für Rico Mecklenburg 
 
Nichtstimmberechtigte Mitglieder 
 
Ratsherr Wulf-Dieter Stolz 
 
Beratende Mitglieder 
 
Herr Andre Barz 
Frau Sieglinde Kaune 
 
von der Verwaltung 
 
Erster Stadtrat Jan Röttgers 
Stadtrat Martin Lutz 
Museumsdirek. Dr. Friedrich Scheele 
Stadtangestellter Dr. Wolfgang Jahn 
Leiter des Stadtarchivs Dr. Rolf Uphoff 
Stadtangestellter Harm Janßen als Protokollführer 
 
Gäste 
 
2 Vertreter der örtlichen Presse 
Frau Tjarksen 
Herr Hess Landesbühne Nds. Nord 
Herr Frömming Landesbühne Nds. Nord 
 
Punkt 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Frau Eilers eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
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Punkt 2: Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
Ergebnis: einstimmig 
 
Punkt 3: Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 über die öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Kultur- und Erwachsenenbildung am 28.05.2002 
 
Die Niederschrift des Ausschusses für Kultur- und Erwachsenenbildung vom 28.05.2002 wird 
genehmigt. 
 
Ergebnis: einstimmig 
 
Punkt 4: Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen zu den Tagesordnungspunkten gestellt. 
 
Punkt 5: Vorlage 14/216/1 
 Fortsetzung Eckwerteverfahren zum Haushalt 2003 
 
Nach einer kurzen Einführung durch Herrn Lutz ruft Frau Eilers die einzelnen Produkte, und 
zwar 41. 1-3 und 45. 1-3, auf. 
 
Herr Riese schlägt vor, bei dem Produkt 41.2. "Förderungen" unter Ziele wie folgt zu ergän-
zen: "Unterstützung der Kulturarbeit freier Träger". 
 
Diesem Vorschlag wird zugestimmt. 
 
Herr Ammersken vermisst die Zusammenfassung der Produkte bei der Kosten- und Erlös-
rechnung. 
 
Herr Lutz sichert zu, dass eine solche Übersicht den Produkten vorangestellt wird. 
 
Herr Riese stellt fest, dass die Sollzahlen bei  Kennzahlen und Leistungsumfang für das 
Jahr 2002, die vom Rat so festgestellt wurden, in den Produktblättern 45.1-3 verändert wur-
den. 
 
Herr Dr. Scheele gibt als Grund dazu an, dass die Werte 2002 aktualisiert wurden. 
 
Auch hier sichert Herr Lutz eine Richtigstellung in den Produktbeschreibungen zu. 
 
Ergebnis: Verweisung an die Fraktionen 
 
Punkt 6:  Vorlage 14/344 
 Skulptur am Binnenhafen 
 
Herr Riese stellt den Antrag, dass Frau Tjarksen zu diesem Punkt gehört wird. 
 
Der Ausschuss stimmt zu. 
 
Frau Tjarksen geht auf die Idee und die mögliche Umsetzung des Projektes "Skulptur am 
Binnenhafen" näher ein. Zwei Wärmeaustauscherbündel des ehem. Erdölwerkes Frisia sol-
len als Grundlage für die Skulptur dienen. Die Skulptur soll richtungsweisend für die Zukunft 
und die Tradition in Emden sein. Da die Nordseewerke ihre Hilfe angeboten habe und die  
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Teile der geplanten Skulptur zur Zeit auf dem Gelände der Werft zur Zeit lagern, dränge Frau 
Tjarksen auf eine baldige Entscheidung. 
 
Nach eingehender Diskussion wird einhellig vorgeschlagen, dass vor Beschlussfassung zu-
nächst eine Beratung in den Fraktionen erfolgen sollte. 
 
Herr Röttgers begrüße die Auseinandersetzung darüber hier im Ausschuss. Ihm gefalle der 
Vorschlag einer solchen Skulptur für Emden sehr gut. Ein genauer Standort im Binnenhafen 
dafür könne noch überlegt werden. Es sollte recht bald ein Signal für die Realisierung gege-
ben werden. Der Kulturausschuss sollte sich in seiner nächsten Sitzung abschließend damit 
beschäftigen. 
 
Ergebnis: Verweisung an die Fraktionen 
 
Punkt 7: Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
 
a)  Vorlage 14/345 

Buchprojekt "Gedenkbuch für Frauen und Männer der ersten Stunde..." 
 
Herr Dr. Uphoff trägt vor, dass beabsichtigt sei, die Frauen und Männer "der ersten Stunde" 
in einem Gedenkbuch zu würdigen. Er habe dazu Leitlinien ausgearbeitet. Es gehe darum, 
die Zeit von 1945 bis 1965 in Erinnerung zu halten. Das Gedenkbuch sollte 2005, das Jahr, 
wenn sich die Kapitulation zum 60. Mal jährt, erscheinen. Flankierung dazu sei geplant, im 
Ostfriesischen Landesmuseum eine Ausstellung zum Thema zu zeigen sowie Vorträge und 
Filmevorführungen zu veranstalten. 
 
Der Kulturausschuss nimmt Kenntnis. 
 
b) Vorlage 14/346  

Einmannbunker am Bunkermuseum in der Holzsägerstraße 
 
Herr Röttgers gibt zur Kenntnis, dass beabsichtigt sei, einen Einmannbunker in einer  Ni-
sche neben dem Bunkermuseum in der Holzsägerstraße aufzustellen. Dieser Bunker sei der 
Vorsitzenden Frau Eilers anlässlich des Bunkersymposiums 1999 für das Bunkermuseum 
angeboten worden. Es werden geringfügige Kosten, ca. 750,00 EURO, entstehen. 
 
Der Kulturausschuss nimmt Kenntnis. 
 
c)  Projekt "Werbemaßnahmen für Aufführungen der Landesbühne Nds. 

Nord" 
 
Herr Hess, Intendant der Landesbühne Nds. Nord, teilt mit, dass die Landesbühne die Wer-
bung für ihre Veranstaltungen hier in Emden mit einem Partner vor Ort verstärken wolle. Ins-
besondere ist geplant, den Kontakt zu den Schulen und zur Fachhochschule zu verstärken. 
Man wolle eine Zielvereinbarung mit der Stadt Emden abschließen. Inhalt: Die Landesbühne 
übernimmt in der kommenden Spielzeit die Kosten für diese Werbeaktion. In der folgenden 
Spielzeit erhält die Landesbühne vom Zugewinn des Kartenverkaufs 1/3 und die Stadt Em-
den 2/3. Die Maßnahme ist im Vorfeld mit der Vorsitzenden Frau Eilers und Herrn Janßen 
vom FD Kultur der Stadt Emden vorbesprochen worden. 
 
Der Kulturausschuss nimmt zustimmend Kenntnis. 
 
Punkt 8:  Anfragen 
 
1. Herr Riese fragt an, warum die Uhr im Ratssaal immer noch außer Betrieb sei. 
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Herr Röttgers antwortet, dass im Zuge der Renovierungsarbeiten in der Stadtkasse Strom-
leitungen unterbrochen wurden, von denen u.a. auch die Uhr versorgt wird. 
 
2. Herr Stolz erinnert an das fertiggestellte Bild an der Bunkerwand, Kirchstraße. Bei der 
offiziellen Vorführung vor einigen Tagen habe sich ein besonderer Effekt durch die Beleuch-
tung in den Abendstunden gezeigt. Er frage deshalb an, ob dort entsprechende Strahler in-
stalliert werden könnten. 
Herr Röttgers werde die Möglichkeit der Beleuchtung prüfen. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 18.20 Uhr. 
 


